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@ Veroffentlicht am 07.10.2002

Rechtssatz

Wie der Verwaltungsgerichtshof in seinem Erkenntnis vom 23.2.1996, Zahl:95/02/0567, ausfuhrte, ergibt sich aus dem
klaren Wortlaut des §8 5 Abs 2 zweiter Satz StVO, dass eine Berechtigung zur Untersuchung der Atemluft auf
Alkoholgehalt bereits dann besteht, wenn eine Person bloR "verdachtig" ist, u. a. ein Fahrzeug in einem vermutlich
durch Alkohol beeintrachtigten Zustand gelenkt zu haben. Dass die Weigerung der so "verdachtigten" Person, die
Atemluft auf Alkoholgehalt untersuchen zu lassen, eine Verwaltungsubertretung bildet, ergibt sich im Zusammenhang
mit der Bestimmung des § 99 Abs 1 lit b StVO, wobei der objektive Tatbestand bereits mit der Weigerung, sich dem Test
zu unterziehen, vollendet ist. Daraus folgt, dass es rechtlich unerheblich ist, ob der Beschuldigte zuvor tatsachlich ein
Fahrzeug gelenkt hat.

Schlagworte
Alkohol, Alkotest, Alkotestverweigerung, Lenker, Lenkverdacht, Alkomat, Atemluftuntersuchung

Quelle: Unabhéangige Verwaltungssenate UVS, http://www.wien.gv.at/uvs/index.html

© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///
https://www.jusline.at/entscheidung/72814
https://www.jusline.at/gesetz/stvo/paragraf/99
http://www.wien.gv.at/uvs/index.html
file:///

	RS UVS Kärnten 2002/10/07 KUVS-1260/4/2002
	JUSLINE Entscheidung


